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In Erwartung leben

„Wir erwarten ein Kind“ oder „Wir erwarten ein Enkelkind“. Mit Stolz und 
Freude wird diese Neuigkeit ausgesprochen.

Ein neuer Lebensabschnitt kündigt sich an und wir bangen und hoffen, dass 
alles gut geht, und machen Pläne und üben uns in neue Rollen ein.

In Erwartung leben, das ist aber auch eine Herausforderung. Wir wissen nicht 
genau, wie es sein wird, welche Aufgaben sich uns stellen werden. Die 
schwangere Maria bringt diese Erfahrung mit Gott in Verbindung. „Meine Seele 
preist die Größe Gottes,… er hat Großes an mir getan.“ (Lk 1,46,49)

In Erwartung leben, das hat nicht nur mit Geburt zu tun, das ist eine 
Lebenshaltung, die uns mit Veränderungen im Leben umgehen lässt. Jedes 
neue Jahr wird Veränderungen bringen, positive, aber vielleicht auch negative. 
In Erwartung leben heißt, offen zu sein für das, was kommen wird: für die 
Herausforderungen, die uns überraschen werden wie auch für die von uns 
geplanten Veränderungen. Nicht immer können wir sie, wie Maria, aus Gottes 
Hand annehmen, manchmal werden wir damit kämpfen, einen 
Schicksalsschlag annehmen zu können. Aber eines lehrt uns Maria und ihr 
Leben an Jesu Seite: Es lohnt sich, mit ihm zu gehen, es lohnt sich, auf ihn zu 
bauen und ihn einzuladen, jeden neuen Schritt im Leben mitzugehen. Der 
Glaube an Jesus kann uns Stärke und Zuversicht geben und uns mutig in der 
Erwartung sein lassen. 

In diesem Sinne wünsche ich Ihnen: Ein gesegnetes Jahr 2024!

Pastoralreferentin Elisabeth Dörrer-Bernhardt

KIRCHENJAHR UND HEILIGE
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Die Tage nach Weihnachten - Jesus und sein Umfeld 
Nachdem wir voller Freude an 
Weihnachten die Geburt Jesu gefeiert 
haben, erfahren wir nun in den direkt 
anschließenden Festen vieles aus Jesu 
Anfangszeit, seiner Familie und 
seinem Umfeld.
Da ist zunächst am 28. Dezember das 
„Fest der unschuldigen Kinder“, mit 
der Beschreibung der Heiligen Familie 
bei der Flucht nach Ägypten.
Am 3. Januar, dem Fest „Name des 
Herrn“ bedenken wir den Namen 
„Jesu“ - übersetzt: „Der Herr hilft/
rettet.“ - wie ihn der Engel bei der 
Verkündigung seiner Mutter Maria 
vorgegeben hat! Ein Name, von dem 
es später heißt: „der höher ist als alle Namen“.
Am 6. Januar, „Erscheinung des Herrn“ oder „Dreikönigsfest“, erinnern wir uns 
an die Könige und Sterndeuter, die zum Kind kamen und in ihm - völlig 
unabhängig von den äußeren Verhältnissen - den „neugeborenen König der 
Juden“ erkannten.
Abschließend am 7. Januar, beim „Fest der Taufe des Herrn“, erfahren wir, wie 
der inzwischen erwachsene Jesus sich von seinem Cousin Johannes im Jordan 
taufen lässt. Daraufhin beginnt dann sein öffentliches Wirken.
Einen schönen „Familienzusammenhang“ Jesu zeigt uns das Bild Raffaels „Die 
kleine Sippe“. Auf dem Schoß seiner recht jungen Mutter Maria sitzt das 
Jesuskind und wendet sich freundlich seinem sechs Monate älteren 
Großcousin Johannes, dem späteren Täufer, zu. Dessen betagte Mutter 
Elisabeth ist die Cousine Marias. Auf einem Stock gestützt steht der 
nachdenkliche Josef.

Barbara Berger
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Advent to go – Impulsadventskalender
1. Dezember bis 24. Dezember, Heilige Familie
Auch in diesem Jahr gibt es in der Adventszeit jeden Tag einen 
Impuls auf dem Kirchplatz der Heiligen Familie, gerne auch zum 
Mitnehmen.

Umgekehrter Adventskalender
Öffnen Sie ein Türchen – für die Gäste der Olga 46!
Die Caritas-Tagesstätte Olga 46 ist ein Treffpunkt für Menschen, die keinen 
festen Wohnsitz haben. Dort können sie günstiges Essen bekommen, eine 
Dusche und saubere Kleidung, medizinische Versorgung, Wärme und Gemein-
schaft. Die Gäste dort freuen sich sehr über ein kleines Geschenk von Ihnen! 
Das können z.B. warme Socken, Hygieneartikel wie Shampoo, Einmalrasierer, 
Cremes, Zahnbürsten, Mützen, Schals, Handschuhe, warme Einlegesohlen oder 
auch Leckereien sein. In jeder unserer Kirchen gibt 
es eine Sammelstelle für Ihre Gabe! Im Januar 
werden diese gesammelt der Olga 46 übergeben.

Adventsfenster in Büsnau 
Auch in diesem Jahr soll wieder an jedem Abend im Advent ein Fenster 
geöffnet werden. Wir wollen miteinander singen, musizieren und Geschichten 
hören. Treffpunkt ist jeweils um 17.30 Uhr. Die einzelnen Stationen des 
Adventsfensters werden Ende November als Aushang in der Kirche 
bekanntgegeben und auf der Homepage veröffentlicht. Wer noch kurzfristig als 
Gastgeber für diesen schönen Brauch teilnehmen möchte, meldet sich bitte bei 
Frederike Raumer, E-Mail: frederike_raumer@web.de.

Gemeinde-Hütte“ Christus König ist geöffnet
In den Wintermonaten sind alle herzlich eingeladen, nach den Samstags-
Gottesdiensten bei Glühwein, Punsch und netten Gesprächen zu verweilen. 

Walk and Pray – Atmen – Gehen – Beten 
Samstag, 2. Dezember, 9.00 Uhr, Christus König
Samstag, 13. Januar, 9.00 Uhr, Maximilian Kolbe
Den neuen Tag und das Wochenende begrüßen. 
Walking mit spirituellen „Haltestellen“. 
Dauer: ca. 60 Min. Sportbekleidung, Joggingschuhe. 
Anmeldung bei e.doerrer-bernhardt@outlook.de

Freestyle
Sonntag, 3. Dezember, 16.30 Uhr, Heilige Familie
Wir basteln Engel aus Draht und Papier. Treffen für Alt 
und Jung. Anmeldung ist nicht erforderlich. 
Bei Fragen: Sandra Mercamp, Telefon: 0711 6159296 
E-Mail: smerx@mercamp.de

Winterzeit – Zeit für „Kreativ mit Wolle“
Donnerstag, 07. Dezember, 19.30 Uhr, Maximilian Kolbe
Donnerstag, 11. Januar, 19.30 Uhr, Maximilian Kolbe
Eingeladen sind alle, die Lust auf einen netten Abend haben, an dem gehäkelt, 
gestrickt und natürlich geredet wird. Einfach eigene angefangene Winter-
Projekte, Wolle und Nadeln mitbringen oder sich inspirieren lassen.

Rorate
Donnerstag, 7. Dezember, 18.30 Uhr, Maria Königin des Friedens 
Wir feiern einen Rorate-Gottesdienst als Wort-Gottes-Feier. In der nur mit 
Kerzenlicht erleuchteten Kirche bietet sich die Gelegenheit zum Zur-Ruhe-
Kommen in der teils hektischen Vorweihnachtszeit. Die Rorate-Feier wird 
wieder besonders gestaltet mit besinnlichen Texten und meditativer 
Orgelmusik. Im Anschluss laden wir ein zur Begegnung bei Punsch und 
Häppchen.
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Adventsbasar der Kita Maria Königin des Friedens
Sonntag, 10. Dezember, ab 10.30 Uhr, 
Maria Königin des Friedens
Beim Adventsbasar am 2. Advent im 
Anschluss an den Gottesdienst gibt es 
neben Kaffee und Kuchenverkauf auch 
weihnachtliche Basteleien, Dekoratives 
und Leckereien zum Mitnehmen. Alle 
Spenden sowie der Verkaufserlös kommen 
in vollem Umfang der Kita zugute.

Bibelteilen 
Dienstag, 12. Dezember, 19.30 Uhr, Maximilian Kolbe
Dienstag, 9. Januar, 19.30 Uhr, Maximilian Kolbe
Alle, die sich mit dem Bibeltext des folgenden Sonntags beschäftigen möchten, 
sind herzlich eingeladen.

Frauengesprächskreis Maximilian Kolbe
Dienstag, 12. Dezember, 14.30 Uhr
„Vorweihnachtlicher Nachmittag“ mit gesammelten Beiträgen.
Im Januar macht der Frauengesprächkreis Winterpause. 

Frauenkreis Heilige Familie
Mittwoch, 13. Dezember, 16.00 Uhr 
Wir laden ein zur Adventsfeier! Nach einer kleinen Andacht wollen wir 
gemütlich mit Fingerfood und Glühwein feiern.
Mittwoch, 17. Januar, 15.00 Uhr 
Herr Bossert bringt uns das Leben und Wirken von Albert Schweitzer näher.
Wir freuen uns auf Sie! – Ihr Frauenkreis-Team: Anita Knoblauch, Marita 
Kuhnert, Christa Müller, Gudrun Rohde, Isabella Troiani

Spendenaktionen Maximilian Kolbe
Spenden für die schwäbische Tafel: Bitte geben Sie diese auf dem Tisch vor der 
Kirche bis zum 10. Dezember ab , gerne auch Hygiene-Artikel und Schokolade 
für Kinder. Wir bringen diese dann am 11. Dezember zur schwäbischen Tafel 
nach Möhringen. 
Spenden für die Ukraine: Diese können Sie laufend bei uns abgeben, bitte 
unter den Tisch vor der Kirche stellen. 
„Weihnachten im Schuhkarton“ von SOS Ukraine: Füllen Sie als 
Weihnachtsgeschenk einen Schuhkarton mit Lebensmitteln, Kleidung, 
Hygieneartikeln, Spielsachen usw. Bitte beschriften Sie, für wen der Karton 
geeignet ist (Junge/Mädchen, welches Alter). Bitte nur neue Dinge einpacken!
Gut erhaltene gebrauchte Kleidung, Decken sowie Lebensmittel können Sie 
separat am Tisch abgeben. 

Weihnachtskrippe
Auch in diesem Jahr laden wir herzlich ein, an den Weihnachtsfeiertagen zu 
den üblichen Öffnungszeiten unserer Kirche die Weihnachtskrippe von 
St. Maria Königin des Friedens zu besichtigen. Ein herzliches Dankeschön allen 
am Krippenbau Beteiligten! 
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Spieleabend
Samstag, 13. Januar,  19.00 Uhr, Maximilian Kolbe
Heckmeck, DOG, 6 nimmt!, Rummikub… das waren Spiele an unserem ersten 
Spieleabend. Nachdem dieser sehr gut ankam, geht es in die nächste Runde! 
Wir bieten einen Brettspieleabend an, zu dem alle Spiele-Interessierten 
herzlich eingeladen sind. Spiele können gerne 
mitgebracht werden! Von Vorteil ist, wenn Sie die 
Spielregeln dazu kennen.

Leben teilen – Einladung zum Mittagessen im Advent
Donnerstag, 14. Dezember, 12.00 Uhr, Gemeindehaus Christus König
Die italienische Gemeinde Cristo Re lädt „Jung und Alt“ zum Mittagessen ein. 
Die Köche der Gruppe Terza Età tischen ein schmackhaftes, italienisches 
Gericht auf, das mit Kaffee und allerlei Gebäck abschließt. Wer möchte, kann 
auch an einem geselligen und musikalischen Programm teilnehmen. Um eine 
Spende für das Mittagessen wird gebeten. Herzlich willkommen!
Anmeldungen bitte unter: 0711 78 28 46 49 oder maria.dimiero@drs.de. 
Anmeldeschluss ist Montag, 11. Dezember.

Neujahrsfrühstück
Sonntag, 14. Januar, 10.45 Uhr, Gemeindesaal Maximilian Kolbe
Kommen Sie in netter Runde ins Gespräch! 

Gemeinsam Meditieren
Freitag, 19. Januar, 19.30 Uhr, 
Gemeindezentrum Christus König 
Den Tag in der Stille ausklingen lassen, sich mit anderen 
austauschen, für ca. 10 Minuten in die Stille gehen, 
Impulse mitnehmen und einen Tagesrückblick einüben.  
Melden Sie sich an bei e.doerrer-bernhardt@outlook.de

Gemeindefrühstück
Sonntag, 21. Januar, 9.00 Uhr, Gemeindezentrum Christus König
Der Ausschuss Feste und Begegnungen lädt jung und alt herzlich zu einem 
gemeinsamen Frühstück ein.

Nachhaltigkeit - was ist das eigentlich?
Sonntag, 21. Januar 2024, 10.45 Uhr, Maximilian Kolbe 
Robert Ilg erläutert in seinem Vortrag interessante Inhalte und Beispiele rund 
um das Thema Nachhaltigkeit und Umweltbilanzierung.

Sortierter Frühjahrsbasar der KiTa Maximilian Kolbe 
Samstag, 27. Januar, 10.00 - 12.00 Uhr,  Maximilian Kolbe
Schwangere mit Mutterpass erhalten schon ab 9.30 Uhr Einlass. 
Verkäufernummern sind ab ca. Mitte Dezember über die Homepage: www.
basar-maximilian-kolbe.de erhältlich. Und: Leckeren Kuchen zum Mitnehmen 
gibt es auch! 

Gemeindefasnet
Freitag, 2. Februar, ab 19.00 Uhr, Heilige Familie
Unsere Fasnet steht unter dem Motto „La dolce vita 
am Strand“. Das Programm beginnt um 19.30 Uhr. 
Für Essen und Trinken ist gesorgt. Es spielt das Duo 
„Schwaben-power“. 
Der Eintritt beträgt 
7,- € pro Person.

Gemeindefasching
Samstag, 3. Februar, 20.00 Uhr, Christus König
Hier treffen sich alle, die Spaß am Tanz, 
Beisammensein und Feiern haben!  Für 
ausgelassene und stimmungs-volle Musik (und 
für den kleinen Hunger natürlich auch) wird 
gesorgt. 
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Gemeinsames Mittagessen
Sonntag, 4. Februar, nach dem Gottesdienst, Maximilian Kolbe
Es gibt Braten, Spätzle, Käsespätzle und vegetarische Cannelloni. 

Altes Handy? – Sammeln wir!
Ab sofort bis Ende Januar, Maximilian Kolbe
Gerne können Sie Ihr gebrauchtes Handy abgeben (Sammelstelle auf dem Tisch 
vor der Kirche). Wir geben die Handys an den Nabu weiter, der dafür sorgt, dass 
möglichst viele Rohstoffe wiederverwendet werden. Mit dem Erlös werden 
Nabu-Projekte finanziert.

Energiesparen 
Wir bitten um Ihr Verständnis, dass wir die Kirchen auch in diesem Winter nicht 
heizen werden. Ein nur kurzes Aufheizen für die Gottesdienste beschädigt die 
Orgeln und ist daher nicht möglich. Wie in den vergangenen Jahren werden 
Decken ausgelegt. In Büsnau wird der Gottesdienst, wenn es sehr kalt ist, in 
den Gemeindesaal, Kaindlstr. 4 verlegt. Dies wird dann kurzfristig sowohl im 
Schaukasten als auch über die Vermeldungen bekannt gegeben. 

Ehrenamtsfest CK - Save the new Date… 
Das Fest für die aktiven Ehrenamtlichen aus Christus König findet statt am: 
Samstag, 2. März 2024. Aufgrund einer Terminüberschneidung wurde 
nochmals umgeplant. Wir hoffen auf Ihr und Euer Verständnis! 

Geburtstagsbesuche in Büsnau
Alle Menschen freuen sich über eine Gratulation zum Geburtstag, besonders 
dann, wenn man einen runden oder halbrunden feiern darf. Unser 
Geburtstagsbesuchs-Team sucht derzeit Verstärkung! Wenn Sie Freude haben, 
die Glückwünsche unserer Gemeinde zu überbringen, melden Sie sich bitte bei 
Uta Grunikiewicz, Telefon 0711 68 30 23. 

Abschied von Frau Brix
Mit dem Ende des Monats Oktober haben wir uns von einer besonderen 
Mitarbeiterin in unserer Gemeinde Christus König verabschiedet. Frau Brix hat 
nach langjährigem Engagement beschlossen, eine neue berufliche Heraus-
forderung anzunehmen. In all den Jahren hat sie als Pfarramtssekretärin nicht 
nur in Christus König, sondern auch in vielfältigen Querschnittstätigkeiten (z.B. 
allen Angelegenheiten der Abrechnung) in der Gesamtkirchengemeinde 
Stuttgart-Vaihingen gewirkt.
Frau Brix war eine zuverlässige, strukturierte und gewissenhafte Kraft in 
unserer Gemeinde. Ihr Fleiß und ihre mitdenkende Art haben nicht nur ihr 
eigenes Arbeitsfeld, sondern auch uns alle bereichert. Sie hat stets das Beste 
von sich selbst und von anderen gefordert und sich sehr sowohl haupt- als auch 
ehrenamtlich für die Gemeinde engagiert. Die Kinder- und Jugendarbeit und 
insbesondere die Ministranten waren ihr eine Herzensangelegenheit.
Frau Brix war eine Stütze unserer Gemeinde, und mit ihrem Abschied verlieren 
wir eine wichtige Mitarbeiterin.  
Dennoch sind wir dankbar und erfreut, dass Frau Brix der Kirche weiterhin 
erhalten bleibt und ihre Tätigkeit als Pfarramtssekretärin in der Gemeinde 
Sainte Thérèse de l'Enfant Jésus fortsetzen wird.
Wir möchten Frau Brix von Herzen für ihre unermüdliche Arbeit und ihre 
wertvollen Beiträge danken. Wir wünschen ihr alles Gute und Gottes Segen für 
ihre neue Tätigkeit! 

Michael Ederer, für den KGR Christus König

Öffnungszeiten Pfarrbüro Maria Königin des Friedens 
Das Pfarrbüro in Büsnau ist bei Bedarf und nach Absprache für Sie geöffnet. 
Falls Sie also etwas vor Ort erledigen möchten, das einen persönlichen Besuch 
im Pfarrbüro erfordert, vereinbaren Sie bitte mit dem Pfarramtssekretär 
Markus Lechner einen Termin. Sie erreichen ihn zu den Öffnungszeiten des 
Pfarrbüros Maximilian Kolbe unter der Telefonnummer 0711 133 59 – 30 oder 
schreiben Sie eine E-Mail an: KathPfarramt.Vaihingen@drs.de. 
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Seniorenclub Heilige Familie
Donnerstag, 7. Dezember, 14.30 Uhr, Gemeindehaus Heilige Familie
„Adventsnachmittag mit Nikolausbesuch“ 
Ein fröhlich-besinnlicher Nachmittag rund um die Adventszeit.
Donnerstag, 11. Januar, 14.30 Uhr, Gemeindehaus
„Enkeltrick und Schockanrufe“ 
Etliche haben schon Erfahrung mit solchen Anrufen gemacht. Frau Grimme von 
der Polizei wird Hintergrundinformationen geben und Ratschläge, wie man sich 
in so einer Situation verhalten sollte, damit man nicht hereingelegt wird.
Wir freuen uns auf Sie! - Ihr Seniorenclub-Team: Angelika Ernst, Gudrun Rohde

Feierabendkreis Maximilian Kolbe
Mittwoch, 13. Dezember, 14.30 Uhr
„So schnell vergeht die Zeit“
Tempora mutantur et nos mutamur in illis (Ovid). – Die 
Zeiten ändern sich und wir uns mit ihnen. Was hat uns 
das Jahr 2023 gebracht? Wir halten Rück- und Ausblick 
und erwarten wieder hohen Besuch.
Mittwoch, 10. Januar, 14.30 Uhr 
„Lebendig bleiben im Alter“
Gibt es etwas auf dieser Welt, das mich so berührt, dass 
ich mich von Herzen darum kümmern möchte? 
Ausgehend von dieser Frage wollen wir Hinweisen nachgehen, wie wir die 
Selbstheilungskräfte des Gehirns rechtzeitig aktivieren und es durch 
Lebensfreude vital halten können. 

Seniorenclub Maria Königin des Friedens
Donnerstag, 21. Dezember, 15.00 Uhr, Gemeindesaal
Weihnachtsfeier! 
Donnerstag, 18. Januar, 15.00 Uhr, Gemeindesaal
Närrischer Nachmittag!
Das Seniorenteam freut sich auf Ihr Kommen.

Musik und Wort zum 1.  Advent 
Samstag, 2. Dezember, 18.00 Uhr in der evangelischen Stadtkirche Vaihingen
Verschiedene Chöre aus Vaihingen und Rohr, der Ökumenische Kirchenchor 
Büsnau sowie der Posaunenchor Vaihingen laden Sie herzlich ein, sich auf die 
Adventszeit einzustimmen. Davor findet schon ab 15.00 Uhr in der Stadtkirche 
die Aktion „Zündet ein Licht an“ statt. Lassen Sie sich eine Kerze schenken und 
gönnen Sie sich eine adventliche Atempause bei Kerzenschein.

Quempas-Singen
Sonntag, 3. Dezember, 17.00 Uhr, Kirche Heilige Familie
Die Mitwirkenden sind: Kirchenchor und Choralschola der Kirchengemeinde 
Heilige Familie, Kirchenchor der Ev. Kirchengemeinde Rohr-Dürrlewang, 
Ensemble Esperanza und das Rohrer-Lied-Ensemble. 
An der Orgel: Winfrid Ziemlich, Gesamtleitung: Robert Reinelt. 
Herzliche Einladung zum Mitsingen und Zuhören! 

Rohrer-Lied-Ensemble: „Sing My Soul - It's Christmas“
Freitag, 22. Dezember, 19.00 Uhr, Maria Königin des Friedens
Samstag, 23. Dezember, 17.00 Uhr, Heilige Familie
Zur Einstimmung auf Weihnachten lädt das Rohrer-Lied-Ensemble zu zwei 
festlichen und stimmungsvollen Konzerten aus Chormusik und besinnlichen 
Texten ein. Unter der Leitung der neuen Chorleiterin Aylin Läßle erwarten Sie 
fröhliche, stimmungsvolle, festliche und getragene Weihnachtslieder, teils a-
capella, teils begleitet von Scott Sontag am Klavier.
Der Eintritt ist kostenlos, wir freuen uns über Spenden.

Sie möchten nicht nur zuhören, sondern mitsingen?
Immer montags von 19.30 bis 21.30 Uhr, Gemeindehaus 
Heilige Familie
Nach den Weihnachtsferien beginnen wir mit den Proben 
zum Sommerkonzert und freuen uns über neue Mitsänge-
rinnen und Mitsänger, insbesondere im Tenor und im Bass. 
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Im Gespräch mit:  Tobias Wittmann
Regionalkantor des Kath. Stadtdekanats 
Stuttgart und Kirchenmusiker am 
Kirchenmusikalischen Zentrum St. Fidelis
Woher kommt Ihr musikalisches Talent? 
Sind Sie in einer Musikerfamilie 
aufgewachsen?
Mein Vater ist Organist in einem Dorf in 
Westfalen. Schon als Kind habe ich neben 
ihm auf der Orgelbank gesessen. Daher 
stammt auch meine enge Verbindung zu 
Kirche und Kirchenmusik. Zunächst lernte 
ich natürlich Klavier, dann kam der 
Übergang zur Orgel. Seit meinem elften 
Lebensjahr habe ich mit der Orgel 
Gottesdienste begleitet, zunächst nur Taufen und Andachten. Sicherlich 
gründet talentiertes Musikspielen einerseits auf Begabung, aber über die 
Begabung hinaus gilt es auch intensiv zu arbeiten, die Begabung zu entwickeln 
und zu üben. 
Welche Komponisten schätzen Sie besonders?
Es sind drei Komponisten, die mir besonders viel bedeuten: Erstens natürlich 
Johann Sebastian Bach, zweitens Olivier Messiaen und drittens habe ich eine 
innere Verbundenheit mit Arvo Pärt, dem estnischen Komponisten. Er versucht 
mit möglichst wenig Tönen auszukommen, sich auf das absolut Wesentliche zu 
konzentrieren. Allen drei Komponisten gemeinsam ist eine innere Tiefe, eine 
starke Verbundenheit zum Urquell des Lebens. Es ist eine spirituelle Musik, die 
auf etwas verweist, auf das Transzendente, Göttliche. 
Wie hat es Sie aus Westfalen nach Stuttgart verschlagen?
Ich bin zum Studium nach Stuttgart gekommen; die Musikhochschule hier hat 
einen guten Ruf, insbesondere für Orgel und Kirchenmusik. Dann habe ich mich 
auf die freie Stelle im Stuttgarter Westen beworben und wurde angenommen. 
Inzwischen bin ich seit vielen Jahren hier.
Sie sind Regionalkantor. Wie weit reicht Ihr Aufgabengebiet?
Geografisch umfasst das Aufgabengebiet das Stadtdekanat Stuttgart, inhaltlich

geht es um die Zuständigkeit für alle kirchenmusikalischen Fragen und Belange 
im Stadtdekanat. Ich versuche die kirchenmusikalische Kompetenz in den 
verschiedenen Gremien des Dekanats einzubringen und bin beratende 
Ansprechstelle für alle Gemeinden und unterstütze sie z. B. bei der Suche nach 
Organisten und Chorleitern und bei der Auswahl von Bewerbern. Für das 
kommende Jahr planen wir einen Dekanatskirchenchor-Tag. Mit dem 
Kirchenmusikkalender sind wir auch in der kulturellen Szene der Stadt sichtbar. 
(https://www.kirchenmusik-in-stuttgart.de/startseite/kalender/) 
Welchen Einfluss hat Musik auf die Religiosität der Menschen?
Auf jeden Fall großen Einfluss. Musikalische Veranstaltungen in Kirchen ab-
seits des Gottesdienstes sind ein niederschwelliger Zugang zur Kirche. Bei 
einem Konzert darf ich konzentriert zuhören. Ich erfahre im Hören etwas, das 
mich in der Tiefe berührt. Die Musik macht es leicht, innere Erfahrungen zu 
machen. 
Welche musikalischen Formen sollten in der Kirche verstärkt werden?
Unser kirchenmusikalischer Kalender enthält eine große Vielzahl von Veran-
staltungen. Wir sind in Stuttgart gut aufgestellt. Wichtig ist es, dass man in 
beiden Bereichen präsent ist, sowohl im konzertanten als auch im liturgischen 
Bereich. Deutlich wird auch die Vielheit der engagierten Menschen. Fakt ist 
jedoch das Problem der Chöre. Die Menschen, die in Chören mitsingen, 
werden weniger und tendenziell älter. Es gilt ehrlich zu prüfen: Sind wir noch 
singfähig? Oder finden wir neue Wege? Welchen Wandel braucht es, damit es 
weiter geht? Möglichkeiten sind z.B. die Kooperation von Chören im 
Gesamtkirchengemeindebereich oder die Bildung eines Projektchors. 
Worin sehen Sie die Rolle der Musik im liturgischen Bereich?
Musik macht uns zu Hörenden. Es entsteht eine Haltung, die Menschen 
verändern kann. Ich werde offen für Musik, für das liturgische Geschehen, für 
Worte. Ich werde offen dafür, nichts zu tun. Das ist konträr zu unserem 
Aktionismus und zu unserer Betriebsamkeit im Alltagsmodus, der von Tun und 
Handeln bestimmt ist. Dies ist die Schnittstelle Gottesdienst, wo wir mehr 
empfangen können, das göttliche Geheimnis erahnen, wenn wir ganz offen, 
ganz Ohr werden. Schon Paulus scheibt im Römerbrief: „Der Glaube kommt 
vom Hören.“ (Römerbrief 10,17). 
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Der Glaube sucht und sehnt,
die Hoffnung erkennt

noch in der Ferne,
die Liebe lässt zuversichtlich werden
und lässt mich tief in mir drin spüren,

dass ich vertrauen darf,
was auch kommen mag.

Gott ist mit mir,
schenkt mir seinen Segen,

damit ich zu glauben wage,
die Hoffnung spüre
und die Liebe teile.

Gemeindefest zum Erntedank in der Heiligen Familie

Nach dem schönen Erntedankgottesdienst konnten wir bei milden 
Temperaturen und Sonnenschein ein fröhliches Gemeindefest feiern. Die 
Kinder vergnügten sich mit der Hüpfburg, Seifenblasen, Glücksrad, Dosen-
werfen, Entenangeln und Apfelsaftpressen, während die Erwachsenen Zeit für 
Gespräche bei leckeren Speisen hatten. Der Blick aus luftiger Höhe auf Rohr 

und Dürrlewang begeisterte Groß und Klein. Zauberer Chrissie führte im 
geheimnisvollen Zelt erst die Kids in die Zauberwelt ein, um dann mittags auf 
dem Kirchplatz alle Gäste mit seinen Zaubertricks zu verblüffen. Schließlich 
konnten die Kinder noch der Märchenerzählerin Tine lauschen, während die 
Großen sich einen letzten Kaffee und Kuchen schmecken ließen. 

Herzlichen Dank an alle, die zum Gelingen des schönen Festes beigetragen haben!
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Datum                  

Sa, 25.11.2023 18.00 Uhr EF (K)   
10.00 Uhr Weg-
Gottesdienst EK-
Kinder (M)

So 26.11.2023
Christkönigs-
Sonntag

10.00 Uhr  EF (M)
mit ital. 
Gemeinde 
Bauernmess-
Ensemble

kein GD 09.30 Uhr EF (K) kein GD

Di 28.11.2023     18.00 Uhr EF (K)   
Mi 29.11.2023 09.00 Uhr EF (K)       
Fr 01.12.2023 18.00 Uhr EF (K)       

Sa 02.12.2023
09.00 Uhr Walk & 
Pray

18.00 Uhr EF - 
Rorate (Raib) 
Schola

    

So 03.12.2023
1. Advent

11.00 Uhr EF 
(Raib) Kirchenchor          
17.30 Uhr ital. EF 
19.00 Uhr Taizé-
Gebet 

09.30 Uhr WGF
17.00 Uhr 
Quempas-Singen

11.00 Uhr EF  (M) 09.30 Uhr EF (M)

Di 05.12.2023     18.00 Uhr EF (M)   

Mi 06.12.2023
Nikolaus

06.30 Uhr EF (M) 
Rorate, anschl. 
Frühstück

      

Do 07.12.2023     
18.30 Uhr 
Rorateandacht

Fr 08.12.2023
Mariä Empfängnis

18.00 Uhr EF (M)       

Sa 09.12.2023
18.00 Uhr FaGo 
mit EK-Kindern 
(M)

      

So 10.12.2023
2. Advent

11.00 Uhr WGF
09.30 Uhr FaGo 
mit EK-Kindern 
(M)

11.00 Uhr EF + 
Kiki (K)

09.30 Uhr EF (K) 
Ökum. 
Kirchenchor 
Adventsbasar

Datum                  

Di 12.12.2023     18.00 Uhr EF (K)   

Mi 13.12.2023
Luzia-Odilia

06.30 Uhr EF (M) 
Rorate, anschl. 
Frühstück

  
14.30 Uhr EF (K) 
Feierabendkreis

  

Fr 15.12.2023 18.00 Uhr EF (K)
15.30 Uhr EF Hans-
Rehn-Stift (K)

 06.30 Uhr Rorate, 
anschl. Frühstück

  

Sa 16.12.2023
18.00 Uhr 
Bußandacht (M)

    

So 17.12.2023
3. Advent - Gaudete

11.00 Uhr EF (M)
17.30 Uhr ital. EF 

09.30 Uhr EF + 
KiKi (M)

11.00 Uhr WGF 09.30 Uhr EF (K)

Di 19.12.2023     kein GD   
Mi 20.12.2023 Kein GD       

Fr 22.12.2023 kein GD   
19.00 Uhr 
Weihnachts-
Konzert RLE

Sa 23.12.2023
18.00 Uhr EF zum 
4. Advent (K)

17.00 Uhr 
Weihnachts-
Konzert RLE

  

So 24.12.2023
4. Advent
Heiliger Abend
Adveniat-Kollekte

16.00 Uhr 
Krippenspiel                                                                      
22.00 Uhr 
Christmette (Raib)

16.00 Uhr 
Krippenspiel 
18.00 Uhr EF (M) 
23.00 Uhr 
Christmette (M) 
RLE

16.30 Uhr 
Krippenspiel im 
Freien

evtl. 16.00 Uhr 
Krippenspiel
18.00 Uhr EF (K)

Mo 25.12.2023
1. Weihnachtstag
Adveniat-Kollekte

11.00 Uhr EF (M)
17.30 ital. GD

  
11.00 Uhr EF 
(Raib)

Di 26.12.2023
2. Weihnachtstag 
Stephanus

10.00 Uhr ökum. 
GD Stadtkirche 
(EDB)

10.00 EF (M)  
Kirchenchor

11.00Uhr EF (K)
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Datum                  

Mi 27.12.2023 kein GD       
Fr 29.12.2023 kein GD       

Sa 30.12.2023
18.00 Uhr EF zum 
Patrozinium (M)

    

So 31.12.2023
Fest der heiligen 
Familie - Silvester

11.00 Uhr EF (M)  
17.00 Uhr EF 
(Raib)  
Jahresschluss

11.00 Uhr EF (K)

17.00 Uhr  
Altjahresfeier (M) 
ökum. 
Kirchenchor

Mo 01.01.2024
Neujahr - Hochfest 
der Gottesmutter 
Maria
Afrikatag

  

17.00 Uhr ökum. 
Gottesdienst in 
ev. Laurentius-
Kirche

  
17.00 EF für GKG 
(M)

Di 02.01.2024     kein GD   
Mi 03.01.2024 09.00 Uhr EF (K)       
Fr 05.01.2024 kein GD       
Sa 06.01.2024
Hl. Drei Könige - 
Erscheinung des 
Herrn

11.00 Uhr EF (K) 9.30 Uhr EF (M) 09.30 Uhr EF (K) 11.00 Uhr EF (M)

So 07.01.2024
Taufe des Herrn

11.00 Uhr EF (M)
17.30 Uhr ital. EF 
19.00 Uhr Taizé-
Gebet

09.30 Uhr EF (M) 
+ Kiki + Taufe

Di 09.01.2024     18.00 Uhr EF (M)   

Mi 10.01.2024 09.00 Uhr EF (M)   
14.30 Uhr EF (M) 
Feierabendkreis

  

Fr 12.01.2024 18.00 Uhr EF (M)       

Datum                  

Sa 13.01.2024 18.00 Uhr EF (M)   
09.00 Uhr Walk & 
Pray

  

So 14.01.2024
2. So. i JK

11.00 Uhr WGF
17.30 Uhr ital. EF 

09.30 Uhr EF (K)
09.30 Uhr EF (M) 
+ Kiki 

11.00 Uhr EF (K)

Di 16.01.2024     18.00 Uhr EF (K)   
Mi 17.01.2024 09.00 Uhr EF (K)       

Fr 19.01.2024
18.00 Uhr EF (K) 
19.30 Uhr 
Meditation

15.30 Uhr EF (K) 
Hans-Rehn-Stift

    

Sa 20.01.2024 18.00 Uhr EF (K)     

So 21.01.2024
3. So. i JK

11.00 Uhr EF (K)
17.30 Uhr ital. EF 

09.30 Uhr EF (M) 09.30 Uhr WGF 11.00 Uhr EF (M)

Di 23.01.2024     18.00 Uhr EF (M)   
Mi 24.01.2024 09.00 Uhr EF (M)       
Fr 26.01.2024 18.00 Uhr EF (M)       
Sa 27.01.2024 18.00 Uhr EF (M)       

So 28.01.2024
4. So. i JK

11.00 Uhr EF (K) 
17.30 Uhr ital. EF 

09.30 Uhr EF (M) 
+ Kiki 

09.30 Uhr EF (K) 11.00 Uhr WGF 

Di 30.01.2024     18.00 Uhr EF (K)   
Mi 31.01.2024 09.00 Uhr EF (K)       
Fr 02.02.2024 18.00 Uhr EF (K)       
Sa 03.02.2024
Lichtmess und 
Blasius-Segen

18.00 Uhr EF (M) 
mit Taufen

    

So 04.02.2024
5. So. i JK Lichtmess 
und Blasius-Segen

11.00 Uhr EF (M) 
mit Taufen     
17.30 Uhr ital. EF 

09.30 Uhr WGF 11.00 Uhr EF (K) 09.30 Uhr (K)

Di 06.02.2024     18.00 Uhr EF (M)   
Mi 07.02.2024 09.00 Uhr EF (M)       
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Seit der Gemeindeversammlung im Juli ist allgemein bekannt, dass es eine 
Veränderung in Heilige Familie geben muss, zumindest baulich. Die  Zahl der 
Gemeindemitglieder sinkt, somit sind sowohl die Kirche als auch das 
Gemeindezentrum zu groß dimensioniert. Da mit der sinkenden Mitgliederzahl 
auch die finanziellen Mittel schwinden, wird die Gemeinde in wenigen Jahren 
die Kosten für Renovierung und vor allem für energetische Sanierung ihrer 
Gebäude nicht mehr aufbringen können. In dieser Situation verfolgt das Stadt-
dekanat zusammen mit der Gemeinde die Idee, einen Teil des Grundstücks zu 
verkaufen und mit dem Verkaufserlös die Kirche umzubauen und neue Ge-
meinderäume dort zu integrieren, so dass der Standort Heilige Familie für die 
Zukunft erhalten bliebe. Die Mehrheit der Anwesenden hat sich auf der 
Gemeindeversammlung für diese Option ausgesprochen. 
Die Gemeinde ist sich bei dem Verkauf des Grundstücks ihrer besonderen 
sozialen Verantwortung bewusst, die sich aus dem christlichen Glauben heraus 
ergibt. Es ist daher selbstverständlich, dass eine zukünftige Nutzung des zum 
Verkauf stehenden Grundstücks gemeinwohlorientiert sein und einer Stärkung 
des Sozialraums Ortsmitte Dürrlewang dienen muss. 
Um zu erheben, welcher Bedarf an dieser Stelle besteht und welche sozial 
orientierten Bauträger für dieses Projekt in Frage kommen, hat das Stadt-
dekanat zusammen mit der Kirchengemeinde am 19. 0ktober zu einem 
Vernetzungsworkshop eingeladen. 
Die Stadt Stuttgart war mit Vertreterinnen und Vertretern mehrerer Ämter, die 
verschiedene Belange des öffentlichen Bedarfs repräsentierten, anwesend. So 
wurde schon von Anfang an klar, dass der Kindergarten, der sich schon jetzt auf 
dem kirchlichen Gelände befindet, wieder dort seinen Platz finden und even-
tuell von zwei auf drei Gruppen ausgebaut werden soll. 
Frau Abel vom Stadtteilbüro berichtete kurz vom Stand der Stadtsanierung für 
die Ortsmitte Dürrlewang. Dabei machte sie deutlich, dass diese Projekte 
weitgehend umgesetzt oder in konkreter Planung sind, so dass von Seiten der 
Stadtsanierung keine Wünsche an die Nutzung des kirchlichen Grundstücks 
herangetragen werden. 
Viele Wünsche dagegen hat der Bezirksvorsteher Kai Jehle Mungenast, der den 
ganzen Bezirk Vaihingen im Blick hat. Mindestens 30 Vereine könne er nennen, 
so Mungenast, die Raumbedarf hätten. Diesen hat auch die nahegelegene 

islamische Gemeinde, die aus ihren bisherigen Räumen ausziehen muss. 
Bezirksvorsteher Mungenast wies außerdem daraufhin, dass bekanntermaßen 
ein großer Bedarf an bezahlbaren Wohnungen in Vaihingen bestehe. 
Drei Bauträger, die bezahlbare Wohnungen bauen, bekundeten Interesse durch 
ihre Anwesenheit. Diese sind das kirchliche Siedlungswerk, vertreten durch 
Architekt Hagen Kallfaß, der Caritasverband Stuttgart, vertreten durch den 
Leiter Projektmanagment Immobilien Fred Walder, und die Filderbauge-
nossenschaft, vertreten durch den Vorstandsvorsitzenden Axel Schaefenacker. 
Der Filderbaugenossenschaft gehören die Siedlungshäuser in der Nachbar-
schaft, so dass für sie der Erwerb des kirchlichen Grundstücks eine Arron-
dierung ihres Areals wäre. Der Caritasverband betonte den hohen Bedarf an 
betreutem Wohnen für alte Menschen in Stuttgart. Für die Bauträger stellt sich 
natürlich die Frage der Wirtschaftlichkeit, die im Verlauf der Planungen zu 
klären ist. 
Einen weitergehenden Impuls gab der Intendant der Internationalen Bau-
ausstellung 2027 für die Region Stuttgart. Er wies auf die große Bedeutung 
zentral gelegener kirchlicher Grundstücke für die Stadtentwicklung hin und 
zeigte an Beispielen aus der Schweiz, wie eine städtische Quartiersentwicklung 
aussehen kann, die auch den Kirchenraum mit in das Quartier einbezieht. 
Wie geht es nun weiter? Es wird die Aufgabe der Gemeinde sein, aus den 
Möglichkeiten, die der Vernetzungsworkshop aufgezeigt hat, eine oder 
mehrere Optionen auszuwählen und auf Realisierbarkeit hin zu prüfen. Das 
Stadtdekanat wird dann in weiterer Zukunft eine Machbarkeitsstudie erstellen 
und einen Architektenwettbewerb ausschreiben.
Entschieden ist also noch nichts, aber nach dem Vernetzungsworkshop ist es 
schon ein bisschen konkreter, wie die Weiterentwicklung des Areals Heilige 
Familie aussehen könnte. Klarer wird nun auch, welches Potential das kirch-
liche Grundstück für eine Erneuerung 
der Gemeinde und ihrer Pastoral haben 
kann. Wir hoffen, dass es gelingt, nicht 
nur den Verlust des Gewohnten zu 
bedauern, sondern sich auf das Neue 
einzulassen, das hier entstehen kann.  

Der KGR Heilige Familie
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Krippenspiele in der GKG
Hast Du Lust, beim Krippenspiel mitzumachen? Außer Maria und Josef, einem 
Wirt und einem Boten spielen auch viele Hirten und Engel mit. Mitmachen 
können alle Kinder ab vier Jahren.

Sonntag, 24. Dezember, 16.30 Uhr, Maximilian Kolbe
Das Krippenspiel findet im Freien statt und dauert ca. 30 Minuten.
Fragen beantwortet Elisabeth Schick-Ebert, Tel: 0175 4141040

Sonntag, 24. Dezember, 16.00 Uhr, Heilige Familie
Proben samstags: 2., 9., 16. Dezember 10.00 - 12.00 Uhr, 
Generalprobe 23. Dezember 10.00 - 12.00 Uhr
Bei Fragen gerne melden bei faigle-rohr@t-online.

Sonntag, 24. Dezember, 16.00 Uhr, Maria Königin des Friedens
Probe: Freitag, 1. Dezember um 17.00 Uhr, Gemeindesaal
Weitere Termine werden dann vereinbart.

Sonntag, 24. Dezember, 16.00 Uhr, Christus König
Proben samstags: 25. November, 2. und 16. Dezember, 10.30 - 12.00 Uhr in 
der Kirche, bzw. im Gemeindehaus Christus König. 
Generalprobe: Samstag, 23. Dezember, 15.30 - 17.30 Uhr
Anmeldung bitte mit Namen, Alter, Telefonnummer, und E-Mail-Adresse an das 
Pfarrbüro Christus König: christuskoenig.vaihingen@drs.de 
Weitere Fragen beantwortet: Claudia Mahle, Tel: 0711 780 29 50.

Alle jungen Musizierenden sind ein-
geladen, in der Musikgruppe beim 
Krippenspiel in Christus König mit-
zuspielen. 
Probentermine für das Orchester: 
Samstag, 25. November, 9. und 16. 

Dezember, 10.30 - 12.00 Uhr. Generalprobe: Samstag, 23. Dezember, 
15.00 - 17.30 Uhr. Anmeldung hierzu bitte im Pfarrbüro Maximilian Kolbe, 
Telefon 0711 133 59 - 30, E-Mail: KathPfarramt.Vaihingen@drs.de. 
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Neue Ministrantinnen und Ministranten in Maximilian Kolbe 
Im November konnten in 
Maximilian Kolbe fünf neue 
Ministranten aufgenommen 
werden. Ein herzliches Will-
kommen an Florian, Alexan-
der, Bastian, Nina und Clara. 
Um den Einstieg bei den Minis 
zu versüßen, stand gleich nach 
dem Gottesdienst ein Ausflug 
der Ministranten in die 
Schokoladenwerkstatt an.

Rom-Wallfahrt der Ministranten im Sommer 2024
Viele von den älteren Ministranten werden im kommenden Sommer an der 
großen Rom-Wallfahrt der Ministranten weltweit teilnehmen. Um die Teil-
nahmekosten für die Minis zu senken, bieten sie nach einigen Gottesdiensten 
Kuchen, Glühwein und Punsch an:

Glühwein- Punschverkauf der Minis 
Heilige Familie:
Samstag, 2. , Sonntag, 10. , Samstag, 16. und Sonntag, 17. Dezember,
voraussichtlich nach dem Quempassingen am 3. Dezember,
Sonntag, 24. Dezember um 18.00 Uhr nach der Christmette
Sie sind / Ihr seid nach den Gottesdiensten herzlich dazu 
eingeladen, ein wenig zu verweilen und die kalte 
Jahreszeit mit einer warmen Tasse in der Hand zu 
genießen.

Kuchenverkauf
Sonntag, 3. Dezember, Maximilian Kolbe
Sonntag, 10. Dezember (2. Advent), Heilige Familie
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20*C+M+B*24 – Die Sternsinger kommen 
„Gemeinsam für unsere Erde - in Amazonien und 
weltweit“ lautet das Motto der Sternsingeraktion 
2024. Das Wissen um ein Leben im Einklang mit 
der Natur zu bewahren und an die nächste 
Generation weiterzugeben, sind Ziele der 
Bildungsprojekte für Kinder und Jugendliche im 
Dreiländereck Kolumbien, Peru und Brasilien, die 
die Sternsingeraktion dieses Jahr unterstützt. Auch 
dieses Jahr werden unsere Sternsinger wieder den 
Segen in die Häuser bringen und Geld für Kinder in 
Not sammeln. 
So läuft’s in den einzelnen Gemeinden: 

Maximilian Kolbe
Hausbesuche am Samstag, 6. Januar, 9.00 Uhr Treffen im Gemeindezentrum
Vorbereitungstreffen: Samstag, 9. Dezember, 10.30 bis 12.00 Uhr 
Themen: Was wird mit dem Geld der Sternsinger eigentlich gemacht? Wofür 
sammeln wir? 
Rollenverteilung, Kostümprobe und Gruppenzusammenstellung: 
Freitag, 22. Dezember von 10.00 bis ca. 11.30 Uhr
Generalprobe: Freitag, 5. Januar,  10.00 Uhr bis 11.30 Uhr
Alle Kinder und Jugendliche ab fünf Jahren, die mitmachen wollen, melden sich 
bitte bei Patrik Nagel, Telefon 0179 7515 824 oder Elisabeth Schick-Ebert, 
Telefon: 0175 41 41 040. Wenn Sie einen Besuch der Sternsinger wünschen, 
melden Sie sich bitte bis zum 22. Dezember im Pfarrbüro Maximilian Kolbe 
oder über die ausgelegten Listen in der Kirche an. 

Maria Königin des Friedens
Hausbesuche am Samstag, 6. Januar
Probetermine: Samstag, 9. Dezember um 15.00 Uhr im Gemeindesaal, 
die weiteren Probetermine werden an diesem Tag bekannt gegeben 
Wer als Sternsinger oder Begleiter mitmachen möchte, meldet sich bitte bei 
Luisa Frank, Telefon 0711 55 34 877, oder im Pfarrbüro Maximilian Kolbe.

Christus König
Hausbesuche am Freitag, 5. Januar nachmittags und Samstag, 6. Januar 
Sternsingerprobe: Sonntag, 24. Dezember, 11.00 Uhr in der Kirche 
Wir, die Minis von Christus König, suchen dieses Jahr wieder Verstärkung bei 
den Sternsingern. Wer Interesse hat, mit uns als Sternsinger zu laufen, meldet 
sich bitte per E-Mail: sternsinger-ck@gmx.de bis zum 25. Dezember an, bei 
kurzfristigem Interesse auch gerne noch bis 4. Januar oder kommt einfach zur 
Probe in die Kirche. 
Wenn Sie einen Besuch der Sternsinger wünschen, melden Sie dies bitte bis 
zum 25. Dezember per E-Mail:  sternsinger-ck@gmx.de oder in den aus-
gelegten Listen in unserer Kirche an. Bitte geben Sie keine exakte Uhrzeit an, zu 
der Sie einen Besuch wünschen, da wir diese leider nicht berücksichtigen 
können.

Heilige Familie
Hausbesuche am Samstag, 6. Januar, 
auf der Rohrer Höhe ggf. Sonntag, 7. Januar nachmittags
Probetermine: Freitag, 8. Dezember, 15.30 Uhr, Gemeindezentrum 
Generalprobe mit Gewandausgabe: Freitag, 5. Januar, 14.00 Uhr, GZ  
Wer als Sternsinger oder Begleiter mitmachen möchte, meldet sich bitte bis 
zum 7. Dezember unter Telefon 0711 74 32 20 an oder kommt einfach zur 
Probe am Freitag, 8. Dezember ins Gemeindezentrum. 
Wenn Sie einen Besuch der Sternsinger wünschen, melden Sie sich bitte bis 
zum 2. Januar unter Telefon 0711 74 32 20 oder in den ausgelegten Listen in der 
Kirche an. 

Sehr gerne dürfen Sie Ihre Spende für die 
Sternsinger auch an die Gesamtkirchengemeinde 
überweisen. Bitte geben Sie als Verwendungszweck 
„Sternsinger“ an. Das Ausstellen einer Spenden-
bescheinigung ist möglich. 

Wir freuen uns auf die Sternsingeraktion 2024! 
Ihre Sternsingerteams
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Rechenschaftsbericht 2022
der Stiftung Heilige Familie Stuttgart
Die CaritasStiftung verwaltet als Treuhänderin das Vermögen unserer Stiftung 
gemeinsam mit den Vermögen aller von ihr treuhänderisch verwalteten 
Stiftungen in einem gemeinsamen Pool. Der Großteil des Stiftungsvermögens 
ist in diversen Finanzanlagen investiert, etwa 37% davon beim Kirchlichen 
Hilfsfonds. Die übrigen Mittel sind in Aktien, Fonds und ähnlichen Anlagen 
gem. den Anlagerichtlinien angelegt. Das Jahr 2022 war geprägt durch den 
Krieg in der Ukraine, Energiekrise, stark gestiegenen Inflationsraten und durch  
wieder einsetzende Zinsanstiege. Infolge dieser negativen Begleitumstände 
konnte unsere Treuhänderin lediglich eine Verzinsung von 1 % (Vorjahr 2,8 %) 
erzielen. Das ausgewiesene Stiftungskapital unter Einbezug der Kapitalerhal-
tungsrücklage zum 31.12.2022 blieb gegenüber dem Vorjahr unverändert, da 
das gesamte Ergebnis in die zweckgebundenen Rücklagen eingestellt wurde 
und keine Zustiftungen erfolgten. Es beträgt per 31.12.2022 91.168,06 €. 
Infolge der oben genannten Gründe reduzierte sich das Ergebnis auf 867,10 € 
(Vorjahr 2.517,54€). Die Aufwendungen sind alleine durch die Verwaltungs-
kosten unserer Treuhänderin bedingt und betrugen 464,37 €. Personalauf-
wendungen sind nicht entstanden. 
Das Ergebnis wurde komplett in die zweckgebundene Rücklage eingestellt. Aus 
dieser mit insgesamt 2.573,33 € werden die einzelnen Projekte in der Gemein-
de gefördert. 2022 waren das folgende Vorhaben:  Mischpult und 
Transportkoffer mit  918 €, Generalreinigung und kleinere Reparaturen an der 
Orgel mit 5.000 €.  
Wir danken an dieser Stelle ganz herzlich allen Stiftern, Spendern und 
Förderern, die mit ihrem Engagement unsere Kirchengemeinde unterstützen. 
Bitte tun Sie dies auch weiterhin durch Zustiftungen und Spenden an die 
Stiftung.  
Wir trauern um unsere langjährige Vorsitzende des Stiftungsrats, Frau Brigitta 
Hock, die im August diesen Jahres verstarb. Wir sind Frau Hock dankbar für 
ihren tatkräftigen Einsatz bei der Errichtung unserer Stiftung.
Der Stiftungsrat: Teresa Schernikau, Miriam Stenzel, Heinz Knoblauch, Sven 
Lang und Peter Spänkuch
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XXXX

Förderstiftung Maximilian Kolbe
Im Jahr 2022 hat die Stiftung Euro 1.370,00 Spenden und Zustiftungen 
erhalten. Unterstützungsleistungen für in Not geratene Gemeindemitglieder 
wurden mit Euro 2.465,00 gewährt.
Ein ausführlicher Rechenschaftsbericht ist in der Kirche ausgehängt sowie auf 
der Homepage der Gemeinde veröffentlicht.

Nachruf Frau Brigitta Hock
Ende August verstarb Brigitta Hock, die sich mit sehr großem 
Engagement für und in der Heiligen Familie eingesetzt hat. 
30 Jahre lang war sie Mitglied des KGR Heilige Familie. Von 2005 
bis 2015 übernahm sie als zweite Vorsitzende zusätzliche Ver-
antwortung. In diese Zeit fiel der Zusammenschluss unserer vier 
Gemeinden als Seelsorgeeinheit, das 50 Jahr-Jubiläum der Heili-
gen Familie und die Renovierung des Gemeindezentrums. Brigitta 
Hock hat den Sozialausschuss und die Stiftung Heilige Familie 
gegründet. Auch den Freundeskreis Srebrenica hat sie mit ins 
Leben gerufen und war dessen Kassiererin. Zwei Jahre traf sich der 
Seniorenclub unter ihrer Leitung. Die Anschaffung des Gemeinde-
busses ist auf Brigitta Hock zurückzuführen. In der Liturgie hat sie 
als Kommunionhelferin, Lektorin und Wortgottesleiterin gewirkt. 
Neben dem Engagement in der Heiligen Familie war Brigitta Hock 
viele Jahre im Katholischen Frauenbund aktiv, hier auch auf 
diözesaner Ebene.  
Wir sind für das vielseitige Wirken von Brigitta Hock sehr dankbar. 
Mit ihrer freundlichen Art hat sie immer versucht, das Beste für 
alle zu erreichen und tatkräftig mit angepackt. Wir glauben und 
vertrauen darauf, dass sie jetzt bei Gott ihre ewige Heimat 
gefunden hat.
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*Gruppo Preghiera: ogni sabato ore 16.30 per recitare il 
Rosario nella Bauernstube del Gemeindezentrum
*Gruppo Chierichetti:  possono aggiungersi bambini 
dai 8 anni in sú. Chi fosse interessato prenda contatto   con 
il team pastorale.
* Gruppo 3. Età:  mettiamo in centro l' amicizia reciproca e 

la compagnia. Gli incontri iniziano con un saluto accompagnato da un caffè, del 
dolce o salato, trattiamo un tema su cui parlare e discutere, con canti e giochi 
trascorriamo due ore liete. I prossimi incontri sono:
Venerdì 17.11.23 / 12.01.21 dalle ore 14.30 - 16.30, al Gemeindezentrum.
Attenzione! Pranzo di Natale organizzato dal Gruppo 3. Etá si svolgerà  giovedÌ
14.12.23, ore 12, in sala Gemeindezentrum! L’ iscizione è aperta da subito 
presso
l’ufficio Vaihingen, T. 0711 78284649 oppure per email: mariadimiero@web.de   
* Gruppo Giovani Adulti /Giovani Famiglie:
Questo gruppo é aperto a tutti i giovani adulti e giovani famiglie che sono 
interessati a condividere le loro esperienze di vita e di fede.  
Gli incontri vengono stabiliti di volta in volta. 
Per contatto: mariadimiero@web.de
Il prossimo incontro sarà una Gita per Norinberga, sabato 16.12.23, per visitare 
la cittá medievale e il famoso Christkindlesmarkt (Mercatino di Natale).
Chi è interessato/a telefoni da subito in ufficio Vaihingen: 0711 78284649. 
Benvenuti!
* Gruppo Bambini e Fanciulli
I prossimi incontri animati da catechisti e animatori sono domenica 19.11.23 e 
17.12.23, ore 16 – 17.15 in sala Gemeindezentrum.
Invito speciale per domenica 26.11.23, alla Festa del Patrozinium Christus 
König, con una piccola esebizione sul palco della sala del Gemeindezentrum 
dopo pranzo, ore 13 circa.
Domenica 25.12.23, Giorno di Natale, ore 17.30, Presepe Vivente con i bambini 
in chiesa Christus König.

Ritiro Spirituale di Avvento. Aperto a tutti coloro che vi vogliono partecipare, 
per riflettere, meditare e pregare sul tempo di attesa della nascita di N.S. Gesù 
Cristo. Domenica 3 dicembre dalle 11,30 alle 18,30. Si inizia con una colazione 
e si prosegue con riflessione, meditazione in adorazione, condivisione e Santa 
Messa. Iscrizioni presso la segreteria centrale 0711 2585 990. 

Avvisi
Domenica 10.12.2023, al termine della santa messa ci sarà una sorpresa per i 
più piccoli. Invitiamo tutte le famiglie alla celebrazione delle ore 17:30. 
Benvenuti!
- Attenzione! Domenica 24.12.23, ore 17.30, non ci sará la santa messa in 
italiano a Christus König.
Invitiamo a partecipare alla messa della chiesa locale o alle altre messe italiane 
(ore 10,00 St. Martino Bad Cannstat; ore 11,30 S. Giorgio Stoccarda Centro)
- Giorno di Natale 25.12.2021 ci sarà regolarmente la celebrazione della s. 
messa alle ore 17:30.
Sabato 06.01.24 Festa della Befana per tutti grandi e piccini della comunità 
italiana. Siete invitati in sala
Gemeindezentrum Christus König alle ore 16.30! Per il buffet sono graditi 
specialità culinarie da  condividere con tutti! Benvenuti!
Potete seguire la nostra comunità sulla pagina Facebook delle comunità 
italiane a Stoccarda.
Potete iscrivervi al numero Whatsapp della nostra comunità +49 711 2585990 
(indicando nome-cognome e codice postale) per ricevere aggiornamenti ed 
informazioni. Grazie!
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GEDENKGOTTESDIENSTEANFANG, ENDE UND ALLES DAZWISCHEN

Getauft wurden 
Helena Braun (CK)
Valentin Buchdunger (CK)
Frederic Dombrowski (CK)
Matteo Hadler (HF)
Hannes Heinze (CK)
Finn Hofmann (CK)

    Marlo Holzberger (HF)
    Valentina Wörner (HF)

Getraut haben sich
Paolo Alania und Andreas Dobler (CK)
Martina Bäuerle und Lorenz Bonner (CK)
Maria Schepka und Simon Ander (CK) 

Heimgerufen wurden
Alfred Bradler, 94 Jahre (HF)
Elfriede Dziwok, geb. Hartmann, 87 Jahre (CK) 
Wanda Hild, geb. Hoyer, 87 Jahre (MK) 
Brigitta Hock, geb. Schulla, 80 Jahre (HF)

Wir danken für Ihre Spenden 
Caritas-Sonntag:     644,01 €
Missio-Sonntag:     1.121,77 €
Spenden beim St. Martins-Spiel
im Fanny-Leicht-Park für „Harrys Bude“:  676,11 €
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03.12.: Franziska und Josef Bergbreiter (CK)
05.12.:  Helmut Link und Angehörige (MK) 
09.12.:  Theresia Mayer und Maria Striegel (CK)
12.12.:  Familien Humpf und Hoher, Raimund und Rita Krenz (MK) 
17.12.:  Ruth und Helmut Schröpfer, Anni und Werner Ziemlich (HF) 
19.12.: Günther Rathgeb, Hildegard Jung und Angehörige (MK) 
20.12.: Jahrtag Pfarrer Eger (CK) 
09.01.:  Hildegard Jung und Angehörige, Helmut Link und Angehörige (MK) 
16.01.:  Odile Müller-Cant, Günther Rathgeb (MK)
23.01.: Familien Humpf und Hoher (MK)
30.01.:  Raimund und Rita Krenz (MK) 
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KONTAKTE CRISTO RE
Comunitá Cattolica Italiana Cristo Re
Fanny-Leicht-Str. 33, 70563 Stuttgart-Vaihingen
Ufficio Vaihingen  Tel. 0711 78 28 46 51  Parroco 
della Comunità di Cristo Re
Parroco 
Don Fabio Seccia   T. 0711 2585990 (segreteria centrale)
Vice Parroco 
N.T. Pere Theophile    T. 0049 177 7367780
Gemeindereferentin:
Maria Di Miero   E-mail: maria.dimiero@drs.de  
Tel. 0711  78 28 46 51   (lasciare un messaggio sulla segreteria telefonica) 
2. presidente del consiglio pastorale:
Pietro Gaeta 
Tel. 0152 05 77 79 72  E-mail: cristore.gaeta@yahoo.com
Sede dell' ufficio: 
Gemeindezentrum di Christus König (Centro parrocchiale)
Fanny-Leicht-Str. 27, 70563 Stuttgart-Vaihingen
Martedí (Maria Di Miero)  10.00 – 12.30 Uhr
    14.00 – 16.00 Uhr      

Unsere KITAs
KITA Christus König – Haus für Kinder
Leitung: Horst Kuhn                 Telefon 0711 782 39 29 - 32                    
LeitungChristusKoenig.Stuttgart@kiga.drs.de 
KITA Heilige Familie
Leitung: Sigrid Maile-Bieber       Telefon 0711 74 51 91 75
info@kita-heiligefamilie.de 
KITA Maximilian Kolbe
Leitung: Marion Fischer         Telefon 0711 722 48 88-12
maximiliankolbe.stuttgart@kiga.drs.de 
KITA Maria Königin des Friedens
Leitung: Michael Gnad         Telefon 0711 68 30 25
mariakoenigin.stuttgart@kiga.drs.de 

Leitender Pfarrer der Gesamtkirchengemeinde 
Pfarrer Andreas Marquardt andreas.marquardt@drs.de 0711 133 59-21

Pastorale Mitarbeiter
Pfarrvikar Benedikt Klinkosz benedikt.klinkosz@drs.de 0711 133 59-31

Gemeindereferentin 
Maria Di Miero maria.dimiero@drs.de 0162 749 72 27
   0711 782 846 51
Pastoralreferentin 
Elisabeth Dörrer-Bernhardt e.doerrer-bernhardt@outlook.de
   0157 875 712 55
Verwaltungsbeauftragte
Ulrike Egger  ulrike.egger@vzs.drs.de 0171 977 20 94

Kath. Sozialstation Stuttgart-Filder
Fanny-Leicht-Straße 27  0711 782 409 820

Kath. Telefonseelsorge
Ruf und Rat   0800 111 0 222

Internet:  www.gesamtkirchengemeinde-stuttgart-vaihingen.de
Homepage: webredaktion@gesamtkirchengemeinde-stuttgart-vaihingen.de
Instagram:  www.instagram.com/gkg_stuttgart_vaihingen
V.i.S.d.P.:   Pfarrer Andreas Marquardt

Bankverbindung: IBAN DE70 6005 0101 0004 6390 82 BIC: SOLADEST600
Bitte im Verwendungszweck immer die Kirchengemeinde (CK, HF, MKF oder MK) angeben!

Redaktionsschluss für den nächsten Gemeindebrief: 
8. Januar 2024
Druck: Gemeindebriefdruckerei



KONTAKTE

Pfarrbüro: Fanny-Leicht-Str. 33, 70563 Stuttgart
Telefon:  0711 133 59-10
E-Mail:  christuskoenig.vaihingen@drs.de
Pfarramtssekretärin:  N. N.  

Mesner / Hausmeister Gemeindezentrum: 
Ralf Wrage  Ralf.Wrage@drs.de  0157 534 262 60

Pfarrbüro: Dürrlewangstr. 36, 70565 Stuttgart
Telefon: 0711 133 59-20
E-Mail: ZurHeiligenFamilie.Rohr@drs.de
Pfarramtssekretärin: Anne-Catherine Grimon

Mesnerin / Hausmeisterin Gemeindezentrum: 
Isabella Troiani    0163 96 26 991

Pfarrbüro: Holderbuschweg 29, 70563 Stuttgart
Telefon: 0711 133 59-30
E-Mail: KathPfarramt.Vaihingen@drs.de
Pfarramtssekretär:  Markus Lechner

Mesnerin / Hausmeisterin Gemeindezentrum:
Ewa Bogucka        0711 133 59-32

Pfarrbüro: Büsnauer Str. 260, 70569 Stuttgart
Telefon: 0711 133 59-40
E-Mail: KathPfarramt.Buesnau@drs.de
Pfarramtssekretär:  Markus Lechner 

ÖFFNUNGSZEITEN DER PFARRBÜROS
 Montag Dienstag Mittwoch Donnerstag Freitag
Christus König 09.00 – 12.00 14.00 – 17.30  09.00 – 13.00 – 10.00 – 12.00
Heilige Familie 09.00 – 12.00 09.00 – 12.00  –  14.00 – 18.00  – 
Max Kolbe 09.00 – 12.00  14.00 – 18.00  –  09.00 – 12.00 –
Maria Königin nach  nach nach nach nach
des Friedens Vereinb. Vereinb. Vereinb. Vereinb. Vereinb.


